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war mit einer zartstengligen, gelbblühenden Steinbrechart, in der 
ich sofort die mir aus Kleinasien nur allzugut bekannte S. Cyniba- 
laria L. begrüßte. Im Blatt an Lina via Ci/mbalana erinnernd, muß 
sie jedem Pflanzenfreund in die Augen fallen, zumal sie dort — 
und zwar nahe der Tribüne des Wintersportplatzes — in großer 
Masse auftritt und dazu bis in den Oktober hinein in voller Blüte 
steht. Wie ein Herbarexemplar in den Sammlungen Haußknecht 
besagt, wurde dieser Ankömmling bereits im Spätherbst 1911 von 
Rein ecke (Erfurt) an gleicher Stelle gesammelt und darüber in 
Band XXX unserer Mitteilungen (S. 130) berichtet — hier vorsich
tigerweise ohne nähere Standortsangabe. Jetzt ist diese reizende 
Pflanze hier völlig eingebürgert, und kein Botaniker sollte bei 
einem Besuch von Oberhof den kleinen Abstecher nach der nicht 
zu verfehlenden Fundstelle scheuen, auch kann er auf dem Weg dort
hin Brenn nt lies pur puren und Athyrium alpestre sehen.

Die eigentliche Heimat unseres Fremdlings ist der Kaukasus 
und das nördliche Kleinasien, wo diese Art im regenreichen Wald
gebiet ähnliche Plätze besiedelt, ostwärts auch bis nach Talysch am 
Kaspisee gehend. Auf europäischem Boden ist sie nur an wenigen 
Plätzen der östlichen Karpathen beobachtet worden und zwar in der 
Vatietät ß. Huetiana (Boiss.) Engl. et Irmscher. Ganz isoliert steht 
dagegen ihr Vorkommen am Berge Babor in Algerien (rar. Ba- 
borensis Engl, et Irmscher) da. Unsere Pflanze (bei Oberhof), wohl 
aus botanischen Gärten stammend, repräsentiert die typische Form, 
gekennzeichnet durch breite spitzliche Zähne des am Grunde etwas 
herzförmigen ‘Blattes.

B eiträge zur K en n tn is  der Flora der G efäßpflanzen  
im F lu ß g eb ie t der Steinach.

Von M ax V o lk ,  S teinach.1)

Unser Gebiet liegt südlich vom Rennsteig und erstreckt sich 
von Steinheid, Neuhaus-Igelshieb, Ernstthal und Spechtsbrunn im 
Norden bis Hüttensteinach im Süden. Im Westen reicht es bis

:) Untersuchungen über e in zeln e  F lorenbezirke des Thüringerw aldes 
und insbesondere se in er  südöstlichen  T eile  sind noch w en ig  ausgeführt worden, 
darum sind die d ah ingehenden  A rbeiten unseres jungen M itgliedes im Steinach- 
g e b ie l zu begrüßen. Im Hinblick auf die besonderen  V erhältnisse, w ie s ie  durch 
die H öhenlage, Klima und Bodenart des G eb irges gegeb en  sind, wird d ie Auf
zählung auch mancher a ls gem ein  und w eit verbreitet geltenden  Art von  
Interesse werden.
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Mengersgereuth-Hämmern und im Osten bis Judenbach und Neuen
bau. Es hat im Ganzen den Charakter eines Hochplateaus, das, 
jedenfalls aus früherer tertiärer Vergangenheit stammend, aber durch 
die Steinach und ihre Nebenflüsse tiefgreifend zerschnitten worden 
ist. Die große Hochfläche senkt sich von Norden nach Süden von 
ca. 800 m auf ungefähr 600 m. Die tiefste Stelle, wo die Steinach 
aus dem Gebirge austritt, liegt immer noch 385 m hoch.

Die Täler der größeren Flüsse zeigen im Oberlauf, wo die 
sumpfigen Quellwannen zu finden sind, Wiesen. Solche breiten sich 
auch auf den schmalen Talsohlen aus, mit denen die Flüsse tiefer 
unten das Gebirge durchziehen. Sonst ist aber, abgesehen von der 
nächsten Umgebung der zahlreichen Ortschaften alles mit Wald be
deckt, und zwar vorwiegend Nadelwald. Nur an wenigen Stellen 
trifft man reinen Laubwald an, wenn auch der Mischwald noch 
häufiger vorkommt. In geologischer Hinsicht gehört das Beobach
tungsgebiet zum paläozoischen Schiefergebirge. Die Gebirgsmasse 
nördlich der Linie Hämmern, Steinach, Haselbach, Hasenthal, Spechts
brunn ist Untersilur. Diese Ortschaften, welche sich in einem geo
logischen Längstal ausbreiten, liegen auf Obersilur, in dem der 
für die Pflanzenwelt so wichtige Ockerkalk vertreten ist. Parallel zu 
diesem Längstal ziehen sich die devonischen Schiefer quer über den 
Thüringer Wald und schneiden das Steinachtal gerade bei der Stadt 
Steinach. Die ihnen eingelagerten Kramenzelkalke und Tentakuliten- 
schichten sind wiederum für die Pflanzendecke bedeutungsvolle Zonen. 
Die einförmigen Kulmschiefer nehmen den südlichsten Teil des Ge
bietes ein und reichen bis an die mesozoischen Schichten des Vor
landes. Auf der Gebirgshöhe bei Steinheid, mitten in dem unter- 
silurischen Schieferkomplex, ist das Vorkommen einer Sandstein
scholle erwähnenswert.

In der Arbeit kommen folgende Abkürzungen zur Anwendung: 
Ro. = Rottenbach, H., Flora von Meiningen, Neue Landeskunde 
des Herzogtums Sachsen-Meiningen, Heft 6, Schriften des Vereins 
für Sachsen-Meiningische Geschichte und Landeskunde, Heft 52, Hild
burghausen 1906.

Kai. = Kaiser, E., Beiträge zur Kenntnis der Flora Thüringens, 
insbesondere des Herzogtums Meiningen, Mitt. d. Thür. Bot. Ver., 
Heft XXI (1906).

Lu. = Mitteilungen des Herrn Kaufmann Arthur Luthardt 
in Steinach, der seit vielen Jahren die Pflanzenwelt der Umgebung 
verfolgt und dem ich für wertvolle Hinweise zu Dank verpflichtet bin.
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B. = Blechhammer, E. = Ernstthal, Ha. = Haselbach, Hä. = 
Hämmern, Hgd. = Hüttengrund, Hst. = Hüttensteinach, Hthl. = 
Hasenthal, Ju. = Judenbach, L. = Lauscha, Sp. = Spechtsbrunn, 
St. = Steinach, Sthd. = Steinheid.

Asplenium Trichomanes L. Thielleite b. B.; Kl. Mittelberg b. Ha.
A. viride I Inds. Alte Märbelmühle unterhalb St., Langethal b. St.
A. septentrionale Hoffm. Weinberg bei St. (Röthengrund). (Lu.)
Blechnum Spicant W ith. Goldbach, Fellberg (Köhlergraben) b. St ; 

Giftig b. Ha.
Pteridimn aquilinuni (L.) Kuhn. Hohe Warte b. Sthd.; Wiefels

burg, Rottenkämmlein b. St.; Kohlesleite b. Ju.
Polypodium vulgare L. Großer Mittelberg (Schwarze Brücke)

b. B.; Rögitzgrund; Langethal b. St.
Lycopodium Selago L. Sandberg b. Sthd. (Ro.); beim ehemaligen 

Glücksthal (Ro.); Göritzgrund (Lu.).
L. davatum L. Kalte Leite (Köhlerhütte, Flußhieb), Fellberg 

(Schmidthöhe, Zahltafel), Kl. Mittelberg (Reiftiegel, Schlossersgeräum)
b. St.; Göritzgrund; Gr. Först (am Röthentiegel).

L. complanatmn L. var. Chamaecyparissm A. Br. Göritzgrund 
(Lu.); Gr. Mittelberg (Döberle) b. St.; Fellberg (Lu.).

Eriophorum polystachyuni L. Langebach, Rottenbach b. St.; E.
Anim maculatum L. Bei der alten Märbelmühle unterhalb St. 

bis 1925.
Acor us calamus L. Volksmühle b. B.
Lemna minor L. Eugensteich im Goldbach, Krötenteich b. St.
Gagea lutea Ker-Gawler ( =  G. silvática Loud.) Bei der Gas

anstalt und alten Märbelmühle i. St.; Bocksbach b. B.; Engnitzgrund; 
Giftiggrund.

Allium ursinum L. Hämmerer Hieb (Knoblauchsbrunnen) b. St. 
Teichtrog b. Forschengereuth (Schulleiter Hopf, Forschengereuth).

Majanthemum bifolium (L.) F. IT. Schmidt. St., Ha., B.
Polygonatum officinale All. Leierloch, Georgsfelsen, Langethal 

b. St.; Hüttenleite b. B.; Farmtiegel b. Ha. (Röthengrund).
P. verticillatum All. Breitenberg, Fellberg, Gr. Mittelberg, Gr. 

Bärenbach, Wiefelsburger Grund (Lu.); Heroldstiegel, Farmtiegel 
b. Ha.; Bocksbach, Thielleite, Hüttenleite b. B.

Convallaria majalis L. Breitenberg (Wohllebenskuppe) b. St.; 
Hüttenleite, Langerwiesenbach b. Hgd.; Joachimstiegel b. Hä. (Lu.).

Paris quadrifolius L. Helloch, Reiftiegel, Leierloch, Schmidtsbruch 
b. St.; Bärenbach, Heroldstiegel b. Ha.; Hüttenleite, Thielleite b. B.
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O rchis sa m b u c in a  L . Langebach, Wiefelsburg b. St.; Ju.; (Röthen
grund, Effeldergrund b. Hä.).

C oelog lossu m  v ir id e  H a r tm . Sp.; Hthl. (Lu.) Glücksthal; Limbach 
(Ro.); Bilbertsleite b. Sthd. (Lu.).

G y m n a d e n ia  a lb id a  ( L . )  R ie h . Sthd. (Ro.); Glücksthal (Ro.); Igels
hieb (Ro.) Ju. (Ro., Kai.); Hämmerer Ebene, Fellberg (Reschenwiese); 
Stockwiese b. Sthd.; Ruppenräum b. Ju.

G. con opea  R . B r . Salzlecke, Rottenkämmlein b. St., Ju.; Jagds
hof; Langerwiesenbäch b. Hgd. (Röthengrund).

P la ta n th e ra  b ifo l ia  ( L . )  R ch b . Rögitzgrund; Ölsegrund.
E p ip a c t is  la t i f o l ia  A l l . Ölsegrund. (Röthengrund.)
L is te r a  o va ta  R . B r . Langerwiesenbach b. Hgd.; Gr. Bärenbach 

b. St.; Rögitzgrund; (Röthengrund).
T h e s iu m  p ra te n se  E h rh . Langebach, Salzlecke b. St. (Lu.); Farm

tiegel b. Ha.; Bocksbach, Ruppenräum b. Ju.
A s a r u m  eu ro p a eu m  L . Bei der alten Märbelmühle unterhalb 

St.; B. (Lu.).
V isc a r ia  v u lg a r is  R o eh tin g . Steinachgrund bei der Ebermanns

mühle; E.; Rottenkämmlein, Leierloch, Trift, Reschenwiese, Tröbach 
b. St.; Langerwiesenbach b. Hgd.

S ile n e  n u ta n s L . Gr. Tierberg b. L.; Ebermannsmühle; St.; B.
A r e n a r ia  s e r p y ll i fo l ia  L . Weinberg b. St.; Hofberg b. Hthl.
M o e h r in g ia  tr in e rv ia  C la ir v . Thielleite, Hüttenleite b. B.; Hst.
S p e rg u la  M o r iso n ii B o rea u . Hst.
S p e r g id a r ia  ca m p es tr is  ( A l l . )  A sch ers . E.; Gr. Tierberg b. St.; 

Gr. Först, Gasanstalt b. Ha.; Erholungsheim b. St.
M e la n d ry u m  a lb u m  ( M il l . )  Gehe. Steinbächlein b. St. (Lu.).
T r o ll iu s  eu ropaeu s L . Rögitz- und Ölsegrund von Ha. und 

Friedrichsthal abwärts, Göritzgrund; Bocksbach b. B.; Wölfleinstal b. 
Hst. (Röthengrund).

A c ta e a  sp ic a ta  L . Rögitzgrund (Buchenleite), Steinachgrund, Treb, 
Hirtenrangen, Märbelmühlenwand, Goldbach, Rottenkämmlein, Lange
thal b. St.; Thielleite b. B.; Glasbach b. Hst.

A q u ile g ia  v u lg a r is  L . Langebach, Trift, Seiffertstiegel b. St.; Bocks
bach b. B.; Sthd. (Röthengrund, Ranzengrund).

A c o n itu m  V u lp a r ia  R ch b . Am Brückle, Reiftiegel, Untere Märbel
mühle b. St.; Rögitzgrund (Buchenleite); (Röthengrund).

A n em o n e  ra n u n cu lo id es  L . Ockergrube, Thorstadt, Helloch, Lerchen
berg, Märbelmühle, Kuhgründle, Rottenbach b. St.; Bocksbach b. B.; 
Glasbach b. Hst. (Röthengrund).

6
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R a n u n cu lu s a co n itifo liu s  L . St. (Ro.) Heubachsmühle, Schusters
hieb, bei der unteren Märbelmühle rechts und links der Steinach.

T h a lic tru m  a q u ile g ifo liu m  L . St. (Ro.) Rottenkämmlein, Trift, 
Schustershieb b. St.; Rögitzgrund unterhalb Ha.; Bocksbach b. B.

C o r y d a lis  ca va  ( L . )  Sch iogg . u . K . Heroldstiegel b. Ha.; Helloch, 
alte Märbelmühle b. St.; Kl. Forst.

C. in te rm e d ia  (E h rh .)  G a u d in . Alte Märbelmühle, Tröbach b. 
St. (Lu.).

T h la s p i  a lp e s tre  L . Ursprünglich nur im Giftiggrund b. Ha., 
breitet sich seit 1925 stark aus, jetzt fast allgemein.

B a rb a ra e a  v u lg a r is  R . B r . St.; B.
D e n ta r ia  b u lb ife ra  L . Am Brückle, Rottenkämmlein, Märbel

mühle, Hirtenrangen, Buchenleite b. St.; Heroldstiegel, Grenztiegel 
b. Ha.; Georgshütte, Spitzberg b. Hst. (Röthengrund, Ranzengrund).

L u n a r ia  r e d iv iv a  L . St. (Ro.); Leierloch b. St.; Rögitzgrund (Ein
mündung des großen Bärenbachs in die Rögitz; größere Bestände). 

D ra b a  ve rn a  L . Treb, Weinberg, Pfeiffersberg b. St. 
S ten o p h ra g m a  T h a lia n u m  Celalc. St.; B.; (Röthengrund).
T u r r itis  g la b r a  L . St.; B.; Ölsegrund.
A r a b is  a ren osa  S copo li. St., Unterlauscha.
D ro sera  ro tu n d ifo l ia  L . Sp. (Ro.); Ju. (Ro.); Hirschgrund b. Hthl. 

(Kai.); Langebach, Goldbach b. St.; oberer Glasbach, oberer Bocks
bach b. Ju.; (Röthengrund; Geiersberg b. Hä. [Lu.]).

S ed u m  p u rp u r e u m  ( L .)  S ch u lt. St. (Ro.); Spitzberg b. Ju. (Kai.) 
S a x if ra g a  g ra n u la ta  L  Tierberg b. L.; Heinzenrangen, Wohl

lebenskuppe b. St.
C h ryso sp len iu m  o p p o s iü fo liu m  L . Steinachtal bis Hst.; Rögitzgrund. 
Ch. a lte rn ifo liu m  L . Verbreitet.
P a rn a ss ia  p a lu s tr i s  L . St.; Hthl.; Ju.
R ib es  a lp in u m  L . Rögitzgrund bei der Einmündung des großen 

Bärenbachs. (Lu.)
A ru n cu s S ilvester K o s t. St.; B.; Georgshütte; Unterlauscha. 
G om arum  p a lu s tr e  L . Langebach, Schmidtsbruch b. St.; Verlore

nes Wasser b. Eschenthal; Glasbach b. Ju.; Langerwiesenbach b. Hgd. 
(Röthengrund).

S a ro th a m n u s sco p a r iu s  W im m er. Eisenbahnweg, Lurtzentiegel b. 
St.; Bocksbach b. B.; b. d. ob. Bollersmühle im Ölsegrund.

T r ifo liu m  sp a d iceu m  L . L; Schmidtsbruch, Fellberg.; B.; Hgd.;
Hthl.
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A n th y l l is  V u ln e r a r ia  L . Langebach, Tröbach b. St; Heroldstiegel, 
Bocksebene b. Ha.; Eschenthal; B. (Röthengrund).

O nonis s p in o sa  L .  ssp). p ro c u rre n s  W a l lr . Weinberg b. St. (Lu.).
P o ly g a la  s e r p y lla c e a  W e ih e. Sp.; Sthd. (Lu.).
E u p h o rb ia  H e lio sc o p ia  L . Pfmersgrund b. Hthl.; Verlorenes 

Wasser b. Eschenthal; Glasbach b. Hst.; Langerwiesenbach b. Hgd.; 
Tröbach, Langethal b. St. (Röthengrund).

E u . C y p a r is s ia s  L . Obermühle i. L.; Weinberg, Ockergrube, Diebs
weg i. St.; Försterhaus i. Ha.; Wiefelsburg; Hansenruh, Märbelmühle, 
Bocksbach b. B.; Verlorenes Wasser b. Eschenthal. (Augustenthal, 
Siegmundsburg, Röthengrund.).

C a ll itr ic h e  s ta g n a lis  S cop . L.; Glücksthal; Georgshütte; Hgd.; 
Sandberg b. Sthd. (Schack).

H y p e r ic u m  h u m ifu su m  L . Schustershieb b. St.; Griffelhalden b. 
Hthl. (Lu.).

D a p h n e  M ezereu m  L . Gr. u. Kl. Forst, Hammerberg b. Eschenthal; 
Gr. Mittelberg a. Eingang d.Gr. Bärenbachs; alte Märbelmühle, Gänsles- 
tiegel; Hirtenrangen, Hämmerer Hieb b. St.; Kothersgründle b. Ju.

C irca ea  lu te tia n a  L . Hämmerer Hieb (Reiftiegel), Ockergrube, 
obere u. untere Märbelmühle zw. St. u. B.; Hgd.; Tröbach b. St. (Lu.).

S a n íc u la  eu ro p a ea  L . Gr. Forst; Schönsweg b. St. bis 1923.
I m p e r a to r ia  O stru th iu m  L . Igelshieb (Ro.); L.; Ernstthal; Neuenbau.
M o n o tro p a  H y p o p i ty s  L . Rottenkämmlein, Treb b. St.; (Röthen

grund).
V a cc in iu m  O x ycoccus L . Sp.; (Röthengrund) (Lu.).
G a llu n a  v u lg a r is  ( L . )  H u ll .  f l .  a lb a . Rottenkämmlein b. St. (Lu.); 

(Röthengrund).
L y s im a c h ia  n em oru m  L . Verbreitet.
L .  v u lg a r is  L . Langebach, Lerchenberg, Zahltafel b. St.; Wiefelsburg.
T r ie n ta lis  eu ropaea  L . E.; L.; Fellberg, Breitenberg, Langebach 

b. St.; Langerwiesenbach b. Hgd.
M en ya n th es  t r i fo l ia ta  L . Hgd.; Glasbach b. Ju.; (Röthengrund).
G en tia n a  vern a  L . (Röthengrund).
G . G erm a n ica  W il ld .  ( =  G . W e tts te in ii M u rb .) Rottenbach, Rotten

kämmlein, Langebach, Gr. Bärenbach b. St.; Glasbach, oberer Bocks
bach b. Ju.

P u lm o n a r ia  o ff ic in a lis  L . Zwischen St. u. B. b. d. unteren Märbel
mühle, Helloch b. St. (Lu.); Kl. Forst, Försterhaus, Gr. Bärenbach b. Ha.

L a m iu m  G aleobclolon ( L  )  C ra n tz . Weinberg, Leierloch, Seifferts- 
tiegel b. St.; B.; Ju.; Eschenthal (Hä.).
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T eu criu m  S corodon ia  L . Trift b. St. (Lu.).
A tr o p a  B e lla d o n n a  L . Lerchenberg b. St.; Hthl. (Ro.); (Ranzen

grund; Gr. Mühlberg).
V erbascu m  n ig ru m  L . Tröbach, Langethal. Lurtzentiegel b. St.; 

(Röthengrund).
V. T h a p su s  L . Sp.; Gasanstalt b. Hthl.; Trift b. St.; ob. Bollers- 

mühle, Bocksbach b. B.
D ig ita lis  a m b ig u a  M u rra y . Bahnweg am Georgsfelsen b. St. bis 

1926; Volksmühle b. B.
P e d ic u la r is  s i lv á tic a  L . St.; Verlorenes Wasser b. Eschenthal; B.; Ha.
L a th ra e a  S q u a m a r ia  L . Tröbach, alte Märbelmühle b. St.; Rögitz- 

grund (Lu.).
P in y u ic u la  v u lg a r is  L . L. (Ro.); Langebach b. St.; (Röthengrund).
A p e ru la  o d o ra ta  L . Leierloch, Märbelmühle b. St. Bockbach b. B.; 

Spitzberg b. Ju.
L o n icera  n ig ra  L . Häufig.
V a ler ia n a  o ff ic in a lis  L . Rögitz—Engnitzgrund b. d. Volksmühle.

Succisct p ra te n s is  M oench. Sp.; Hst.; Ju.
C a m p a n u la  T ra ch e liu m  L . Oberhalb der schwarzen Brücke, bei 

der Volksmühle in der Nähe von B.; zwischen B. u. Hgd.; Hst.
P h y teu m a  o rb icu la re  L . (Röthengrund).
S o lid a g o  V irg a  a u rea  L . Hst.
B id en s  cernuus L . Sp.; Hgd.; Salzlecke b. St. (Lu.).
A c h il le a  P ta r m ic a  L . St.; Glasbachgrund.
C h rysa n th em u m  segetum  L . Sp. (Ro.).
T an acetu m  vu lg a re  L . Göritz, Ockergrube, Konradsbruch b. St.; B.
T u ssila g o  F a r fa r o  L . St.; Ha.; B.; Eschenthal.
P etasites a lb u s  ( L . )  G aertner. Steinachgrund zwischen B. u. St.; 

Gr. Bärenbach; Ölsegrund; Rögitzgrund; Bocksbach b. B.; (Ranzen
grund, Augustenthal).

A rn ic a  m o n ta n a  L . Fellberg, Hämmerer Ebene, Trift b. St.; Farm
tiegel b. Ha.; Biene b. Neuhaus; L.

Senecio c r isp a tu s  D C . Langebach, Langethal, Rottenbach b. St.; 
Gr. Bärenbach b. Ha.; Hthl.; Eschenthal.

S . nem orensis L . Gr. Mittelberg b. B.; (Röthengrund.).
S . J a co b a ea  L . Rosenburg b. L; Lerchenberg b. St.; Igelsbach 

b. Hthl.
M u lg ed iu m  a lp in u m  L ess. (Kieselbachquelle b. E.; Steiiibach bei 

Steinheid [Lu.]).
P ren an th es p u rp u r e a  L . Goldbach, Breitenberg b. St.
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